
Pfarrwahl- 
kommission
Die Ende 2025 konstituierte 
Pfarrwahlkommission hat ihre 
Arbeit aufgenommen und setzt 
sich mit den Vorbereitungen 
zum Bewerbungsprozess ausei-
nander. Die Ausschreibung ist 
der nächste Schritt, sodass bis 
zum Herbst erste konkrete Resul-
tate erwartet werden können.

Gottesdienste
Gründonnerstag, 2. April 
19.30 Uhr, Osternachtfeier  
«Dunkel und Licht» mit Réka Jaeggi 
und Heidi Degiorgi, Eiertütschen 
und Osterkranz
Karfreitag, 3. April 
10 Uhr, Karfreitagsgottesdienst  
mit Abendmahl, Pfr. Urs Jäger
19 Uhr, Altersheim Unteriberg, 
Passionsfeier mit Abendmahl,  
Pfarrer Urs Jäger, offen für alle.  
Wer mitfahren möchte, darf sich  
bei Pfarrer Urs Jäger melden
Ostersonntag, 5. April 
10 Uhr, Ostergottesdienst  
mit Abendmahl, Pfarrerin  
Réka Jaeggi, vorher Chilezmorge 
mit Eiertütschen
Sonntag, 12. April 
10 Uhr, Familiengottesdienst  
mit Abendmahl, Pfarrer Urs Jäger, 
Mitgestaltung: 3. und 4. Klasse und 
Alexandra Blokker, danach Apéro
Samstag, 18. April 
17 Uhr, Gottesdienst mit Taufe, 
Pfarrer Urs Jäger 
Sonntag, 26. April
10 Uhr, Pfarrerin Réka Jaeggi 

Andachten
Kirche, Friedensgebet: Jeweils 
mittwochs (ausser 29. April), 18 Uhr

Weitere Anlässe
Schritte in die Stille. Jeweils 
dienstags (ausser 28. April), 
18.30 Uhr, Kirchgemeindehaus: 
Duft Qigong und Meditation
Kleiderabgabe und -sammlung. 
Mittwochs (ausser 29. April), 
15.30–17.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, für ukrainische Flüchtlinge. 
www.ref-einsiedeln.ch/engagement
Trauercafé. Dienstag, 7. April, 
9.30 Uhr, Begegnungsraum 
Pfarrhaus, Verständnis finden, 
getragen und begleitet sein
Chinderfiir. Mittwoch, 8. April, 
9.30 Uhr, Kirche, kurze ökumeni-
sche Feier für Vorschulkinder in 
Begleitung, mit Znüni. Mit Heidi 
Degiorgi und Ursi Sidler.
Frauezmorge. Donnerstag, 9. April, 
ab 9 Uhr, Kirchgemeindesaal
Männerstamm. Donnerstag, 
9. April, 19.30 Uhr, Stammtisch, 
Restaurant Rosengarten
Kafi Wullechnäuel. Montag, 
13. April, 14 Uhr, Grosser Mythen
Einsiedle mitenand.  
Montag, 13. April, 17.30 Uhr, 
Zentrum Waldstatt,  
www.einsiedle-mitenand.ch
Nachmittagsprogramm 60+. 
Donnerstag, 16. April, 14 Uhr, 
Kirchgemeindesaal, «Spielclub» 
Ein paar gemütliche Runden Lotto, 
mit viel Spass und tollen Preisen. 
Anmeldung bis Dienstagmittag  
vor dem Anlass bei Pfarrer Urs Jäger 
oder im Sekretariat

Gfreuts Ässe. Dienstag, 21. April, 
12 Uhr, Kirchgemeindehaus.  
Kosten: Fr. 15.– für das Mittagsmenü  
mit Dessert inkl. Getränk und Kaffee. 
Anmeldung bis am Vortag um 11 Uhr 
beim Sekretariat
Jugendgruppe Unity.  
Freitag, 24. April, 18 Uhr, Jugend-
raum. Anmeldung: unity@
ref-einsiedeln.ch

Freud und Leid
Abschied:  
Raimund Tillack, Einsiedeln 
Rosmarie Batt-Trächsel, Einsiedeln 
Esther Tirendi-Schweizer, Studen

Kontakt
Pfarramt und Sekretariat:  
Spitalstrasse 9, Einsiedeln
Pfarrer: Urs Jäger-Beux,  
055 412 12 22 
pfarrer@ref-einsiedeln.ch
Pfarrerin: 
Réka Jaeggi, 079 301 13 35, 
reka.jaeggi@gmail.com
Sekretariat:   
055 422 03 56,  
076 296 79 06 (WhatsApp),  
sekretariat@ref-einsiedeln.ch

Muotathal

Am Mittwoch, 24. Juni, lernen wir 
unser Kirchgemeinde-Einzugsge-
biet Muotathal kennen. Weitere 
Informationen folgen in der 
«Kirchenbote»-Ausgabe Mai.

Save the Date: 
Tagesausflug
Am Mittwoch, 26. August, führt 
unser diesjähriger Tagesausflug 
nach Kämmeriboden in die wun-
derbare Natur des Emmentals. 
Weitere Informationen folgen in 
der «Kirchenbote»-Ausgabe Juni.

Antarktis: Mit dem 
Segelschiff zu den 
Pinguinen 
Filmvortragsreihe «Kommt mit 
uns in die weite Welt!» Mit Sigrun 
Macheleidt und Sepp Buholzer, 
aus Brunnen. 
Donnerstag, 23. April, 19.30 Uhr,  
ref. Kirchgemeindehaus Brunnen

Gottesdienste
Karfreitag, 3. April
10 Uhr, Schwyz: Gottesdienst zu 
Karfreitag, mit Abendmahl und 
Kirchenchor, mit Alexander Lücke
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr, Brunnen: Gottesdienst zu 
Ostern mit Abendmahl, Alexander Lücke, 
Musik: Ruth Steiner und Anne Favez
Sonntag, 12. April
10 Uhr, Brunnen: Gottesdienst, mit 
Alexander Lücke, Musik: Lukas Albrecht
Sonntag, 19. April
10 Uhr, Schwyz: Bürgergottesdienst 

– ein Gottesdienst von Bürgern für 

Bürgerinnen und Bürger, 		
mit anschliessendem Kirchenkaffee
Sonntag, 26. April
10 Uhr, Brunnen: Familiengottesdienst 
mit Taufe, Alexander Lücke

Weitere Anlässe
Ökumenisches Taizé-Abendgebet 
«Stimme und Stille». Dienstag, 7. April, 
19.30 Uhr, Brunnen. Kontakt: Werner 
Spielmann, 079 139 81 95
Andacht im Alterszentrum Heide-
weg. Donnerstag, 9. April, 10 Uhr, 
Brunnen, Heideweg 10. Wir kommen 
zusammen, um Gemeinschaft 
miteinander und mit Gott zu haben. 
Kontakt: Markus Zogg, 076 452 52 21
60plus-Nachmittag. Mittwoch, 
22. April, 14.30 Uhr, Brunnen.  
Wir tauchen ein in die Welt unseres 
Waldes. Mit Miriam Sager von der 
Oberallmeindkorporation Schwyz (OAK)

Kontakt
Pfarrer:  Alexander Lücke,  
041 820 18 86, alexander.luecke@ 
ref-brunnen-schwyz.ch
Sozialdiakon: Markus Zogg, 
076 452 52 21, markus.zogg@ 
ref-brunnen-schwyz.ch
Sekretariat: Prisca Föhn, 041 820 31 48,  
sekretariat@ref-brunnen-schwyz.ch,
Alte Kantonsstrasse 8a, Brunnen
Bürozeiten: Montag ganztags,  
am Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr
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Brunnen-Schwyz

Gedanken zum Monat

Woher kommt  
der Aprilscherz?

Jahr für Jahr denkt man sich für den 
1. April originelle Geschichten aus, um 
die Menschen in die Irre zu führen. 
Doch woher kommt dieser Brauch? Die 
populärste Erklärung führt den April-
scherz auf Frankreich zurück. Im Jahr 
1564 führte König Karl IX. den gregoria
nischen Kalender ein und verlegte damit 
den Jahresbeginn vom 1. April auf den 
1. Januar. Menschen, die das neue Datum 
nicht mitbekamen oder es ignorierten 
und weiterhin am 1. April Neujahr feier-
ten, wurden verspottet und als «April-
narren» bezeichnet. Man schickte sie 
auf sinnlose Aufträge oder klebte ihnen 
Papierfische auf den Rücken – daher 
stammt auch der französische Begriff 
«Poisson d'avril». 

Auch in Italien werden die Menschen 
mit sogenannten Aprilfischen veral-
bert. Der Brauch hat es auch in die USA 
geschafft. Dort nennt man das Datum 
«April Fools’ Day», übersetzt: Tag der 
Aprilnarren. Menschen aus der Stadt 
San Diego haben im Internet sogar ein 
«Streiche-Museum» eröffnet und eine 

Liste der hundertbesten Aprilscherze 
der Welt zusammengestellt. In Grossbri-
tannien brachte 1957 ein Fernsehsender 
eine Reportage über Spaghetti-Bäume 
und zeigte Menschen, die die langen 
Nudeln von den Ästen pflückten. Natür-
lich völliger Quatsch! Trotzdem melde-
ten sich wenig später Zuschauer und 
fragten, wie man die Bäume anbauen 
könne. Statt Spaghetti haben sie darauf-
hin aber bloss ein Lachen geerntet.

Der Aprilscherz ist kein Widerspruch 
zum christlichen Glauben, sondern 
kann als kulturelle Praxis verstanden 
werden, die Freude, Humor und spieleri-
sche Kreativität in einem religiösen 
Kontext ermöglicht. Er erinnert daran, 
dass Christen sowohl Ernsthaftigkeit als 
auch Lebensfreude leben können und 
Humor als Mittel zur Reflexion und zum 
Ausdruck menschlicher Erfahrung dient. 

Haben auch Sie eine spannende, witzige 
Episode zum 1. April? Schreiben Sie uns 
diese an markus.zogg@ref-brunnen-
schwyz.ch. Wir würden uns freuen!

Zur Website
ref-einsiedeln.ch

Infos und Online- 
Angebote
�

ref-brunnen-schwyz.ch

Team Ukraine. 

WWW.GLOBETV.CH

Ich meinti 

Osterbräuche in der Ukraine
Da unsere Kirchgemeinde seit bald vier  
Jahren jeden Mittwochnachmittag einen 
gemütlichen Treff mit Kleiderabgabe, Zvieri, 
samt Gelegenheit für gemeinsamen Gesang  
und einem anschliessenden Friedensgebet  
für die Geflüchteten aus der Ukraine anbietet, 
waren wir neugierig, wie die Menschen in 
ihrem Heimatland die Osterttage verbringen. 
Hier eine Kurzzusammenfassung der  
verschiedenen Gespräche:

Je nach Region und Verbundenheit mit einer 
Kirche sind die Rituale unterschiedlich.  
Bei allen gibt es jedoch zu Ostern ein grosses 
Familienfest, zu dem alle Mitglieder sich 
zusammenfinden und gemeinsam die  
Köstlichkeiten mit Eiern, Osterkuchen und 
anderen Lebensmitteln geniessen und feiern. 
Osterhasen gibt es in der Ukraine nicht.

Besonders ist der Brauch, bei dem jede Familie 
ihr Essen in einem grossen Topf oder Korb  
in die Kirche bringt und von einem Pfarrer 
segnen lässt, bevor diese Speisen dann mit 
allen Verwandten zu Hause gegessen werden.

Für einige beginnt sehr feierlich am Palm
sonntag die Weihung von Weidenzweigen.  
Am Gründonnerstag – bis dann sollte das 
ganze Haus sauber geputzt sein – halten die 
Gläubigen während des ganzen Gottesdienstes 
brennende Kerzen in den Händen und  
bringen dieses Licht danach nach Hause.  
Karfreitag ist Tag der Trauer.

Viele gehen in der Osternacht in die Kirche, 
schlafen dann noch einige Stunden, bevor sie 
am Sonntag das Fest geniessen. 

Eine Woche nach Ostern finden Gedenktage  
für die Verstorbenen statt. Die Familien  
versammeln sich auf den Gräbern, bringen 
gefärbte Eier und Süssigkeiten mit und teilen 
so die Freude der Auferstehung mit denjenigen,  
die bereits in die Ewigkeit gegangen sind.

Die schönen Bilder von zu Hause unter
streichen die Freude und die Farbenpracht,  
mit welchen die Ostertage zelebriert  
werden und die den beginnenden Frühling 
ankündigen.
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